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Tütschengereuth
in alten Bildern

Blick auf Tütschengereuth von Süd-Westen, um 1974



Dies ist der 16. Jahreskalender seit 2005 mit alten Bildern und Berichten aus Tütschengereuth.
Bedanken möchte ich mich bei allen, die mir wieder Fotos zur Verfügung gestellt haben, oder Personen benennen 

konnten: Bei meinen Eltern Baptist und Inge, Irene Brehm, Reinhard Dilzer, Heinz Kischel, Alfred Knodel, 
Andreas Neubauer, Christl Neubauer, Jürgen Neubauer, Josef Pfohlmann, Walter Popp (Nürnberg), Richard Reiser, 

Andreas Rottmann, Margarete und Rudolf Rottmann, Raimund Rottmann, Walter Rottmann, Kathi Schörner, 
Michael Schwind, Carola Zertisch, Michael Benkert (Lisberg), Harald Söder (Viereth), Willibald Veit (München) 
und vor allem Resi Salberg. Wer zuhause noch ältere oder auch jüngere Fotos (z.B. Klassenbilder) hat - bitte nicht 

wegwerfen, ich fotografiere bzw. scanne sie gerne ab! 

Tütschengereuth in alten Bildern

Karlheinz Pfohlmann

Auf dem Titel-Blatt sieht man Tütschengereuth etwa vom Standpunkt des Aussiedlerhofes von Erwin Brehm. 
An der Schloßgaststätte entsteht gerade ein weiterer Anbau, der sogenannte “Pizzaraum”.

In der Weiherer Straße sieht man den Rohbau von Edmund Fischer, während das Grundstück von Walter Groß 
noch frei ist. Das Foto stammt aus dem Fundus von Rudolf und Walter Rottmann.

Vor 15 Jahren im Kalender

Steineklopfen in den 50er Jahren am Kaulberg/Zollnerhof Blick von der Kirchstraße in die Hauptstraße, um 1960

Schulsport und Steinelesen im “Waldstadion”, um 1960

Tütschengereuther Schüler zu Besuch im Josefsheim 1952 Am Kaulberg mit Brehms-Hans und Hans-Adel, ca.1930

Die Schloßgaststätte Brehm, noch ohne Anbau, um 1960



2021Januar

*1.1. Neujahr, 6.1. Dreikönig, 16.1. Ewige Anbetung

     Mo        Di Mi Do  Fr  

                           
  4     5             7   8        
11       12 13 14 15       
18 19 20 21 22       
25 26 27 28 29       

Sa

2
 9
16*
23
30

So
  
  1* 3

6* 10
17
24
31      

  

Theateraufführung im alten Brehmsaal, 50er Jahre



Das Januar-Bild stammt aus dem Nachlass von Johann Zweier, der in Tütschengereuth viele Jahre lang eine 
Schuhmacher-Werkstatt betrieb und deshalb überall nur der “Schuster” genannt wurde. Im Winter spielten die 

Tütschengereuther im Brehmsaal Theater und auf diesem Foto stehen hinter Johann Zweier: Hermann Neuberth, 
Rita Neubauer, Hans Salberg, Konrad Neubauer, Liane Fischer, Adam Fischer, Else Vogel und Adam Baier

Tütschengereuther in Film und Fernsehen

Jenseits des Regenbogens, 2001, mit Eva Habermann, Marcus Mittermeier, Olivia Pascal und 
 - Landfrauenküche im Bayerischen Fernsehen mit , Finale 2011 in München mit Franz-

Xaver Gernstl. Birgit, mit Mädchennamen Neuberth, hat eine gut gehende Käserei in Weiher bei Pommersfelden

Reinhold 
Hinkelmann Birgit Öffner

Wolfgang Reiser
Betty Dilzer

Jürgen und Klaus Schütz

 in einem Bericht über das Musikhaus Thomann in der Sendung mehr/wert des Bayerischen 
Fernsehens am 8. Oktober 2020.  1983 im Görres als Statistin für den Film St. Otto-Verlag - Ein 

Betrieb im Wandel der Zeit. Die Zwillinge  spielten 1977 in dem ARD-Fernsehfilm Das 
Ochsenfurter Männerquartett von Michael Verhoefen mit

Blickpunkt Sport im April 2015 mit , Moderator Tom Meiler -  als 
Schiedsrichterassistent beim Live-Spiel auf Sport 1 FC Schweinfurt 05 - TSV Aubstadt im Jahr 2019

Jürgen Christannier Martin Götz



2021Februar
     Mo  Di Mi       Do  Fr  

 1   2   3          4 5   
8   9 10 11 12        

17 19
22       23 24 25       26

Sa

6
13
20
27

So

 7
14
21

     28

                
  

       
        

     15* 16* 18

*15.2. Rosenmontag, 16.2. Faschingsdienstag

Musikalische Einladung zum Kappenabend 1953



Das Kalenderbild für den Monat Februar stammt aus dem Fotoalbum von Baptist Pfohlmann.
Datiert mit “1953” zeigt es die Tütschengereuther Blasmusiker alias “Kapelle Bim & Klim”, die auf einem 
geschmückten Wagen durchs Dorf zogen, um für den “Kappenabend mit Tanz” am selben Tag einzuladen.

Kinderfasching der Tütschengereuther

Faschingsumzug vor der alten Schule im Jahr 1961 - Doris, Christiane und Manuela mit Freundinnen um 1975

Zweimal Bettina, Christine und Alois - Kinderfasching beim Dauer mit Siegfried, Georg und Trabelsdorfern (Heps, Klein)

Umzug der Kinder durchs Dorf 1972: Alwin und Raimund ziehen Birgit - Armin, Reiner und Clemens an der Spitze 



2021März

 *28.3. Beginn der Sommerzeit, Palmsonntag

     Mo  Di Mi Do  Fr  

  1 2   3   4   5            
8   9 10 11 12        

15 16 17 18 19        
22 23 24 25 26        
29  30 31

Sa

6
13
20
27

So

  7
  14

21
28*

Ecke Kirchstraße/Kirschäckerstraße, um 1960



Das März-Bild stammt von Baptist Pfohlmann, der eine Luftbildserie von Tütschengereuth aus dem Jahr 1959 
abfotografiert hat. Im Mittelpunkt steht das 1854 erbaute Haus von Georg Brust, welches 1963 von Monika und 

Ludwig Schubert abgebrochen und zweistöckig neu überbaut wurde. Links daneben sieht man die alte 
Schmiedewerkstatt von Johann Pfohlmann und am Eck sein Ladengeschäft, noch ohne Dach.

Bauen in Tütschengereuth

Der “Käsmanns-Sepper” und  “Dickn-Schorsch” 1962 - Abriss und Umbau der Gaststätte Zellmann etwa um 1955

Richtfest 1974 mit Walter Groß, Erika und Andy - Max Ströhlein und ein Steinsdorfer Maurer beim Kager-Hausbau

Georg Loos baut, etwa 1965 - Der “Putzertrupp” mit Andi, Jürgen, Peter, Fritz, Erwin und Rudolf beim Sportheimbau



2021April

Weißer Sonntag in Tütschengereuth, 1973

     Mo        Di Mi Do  Fr  

      1               
6         7   8    9        

12 13 14 15 16        
19 20 21 22 23        
26 27 28 29 30

Sa

3
10
17
24

So

2* 4*
  5*   11*

18*
25

*2.4. Karfreitag, 4.4. -5.4. Ostern, 11.4. Weißer Sonntag, 18.4. Jubelkommunion



Das Kalenderbild für den April stammt aus dem Dia-Archiv von Baptist Pfohlmann. Im Schulhof haben sich die 
“Erst- und Zweitkommunikanten” der Jahrgänge 1962 und 1963 zu einem Gruppenfoto aufgestellt.

Hinten von links: Die Ministranten Peter Groß, Thomas Neuberth, Willi Pfohlmann, Dieter Schütz und Siegfried 
Pfohlmann mit Pater Josef Fröschel

Vorne von links: Carmen Schwind, Beate Zellmann, Gudrun Fröhling, Susi Groß, Ute Schütz, Brigitte Schütz, 
Sybille Neuberth, Elvira Pfohlmann, Siegfried Burger, Stefan Pfohlmann, Jürgen Pfohlmann, Karlheinz 

Pfohlmann, Hans-Peter Baumann und Michael Stanitzek

Weisser Sonntag

Oben links: Ein Kommunionbild aus dem Jahr 1931/32, das 
sich Katharina Rottmann, die spätere Frau von Berthold 
Knodel aufgehoben hatte. Sie steht vorne, rechts vom 
Salesianerpater Johannes Kürzinger
Oben rechts: Birgit Neuberth, Renate Pfohlmann, Irene 
Schütz und Sieglinde Sperber am Weißen Sonntag 1971
Mitte: Kommunion 1961 mit Lehrerin Hildegard Schmitt, 
Pater Rieshofer und Pater Kürzinger.
Die Mädchen sind Anita Loos, Margit Albert, Linde Dilzer, 
Inge Zöcklein, Rosa Rottmann und Irene Brehm
Unten links: Weisser Sonntag 1974 u.a. mit den Familien 
Rauh, Zellmann, Pfohlmann, Rachner, Deckert und Schwind; 
im Vordergrund läuft Fritz Neubauer durchs Bild
Unten rechts: Zug zur Kirche am Weissen Sonntag 1964 u.a. 
mit Martha Rottmann, Rita Albert, Evi Pflaum; als 
Ministranten zu erkennen: Reinhard Dilzer und Otto Knodel



2021Mai

*1.5. Maifeiertag, Wallfahrt nach Weiher, 13.5. Christi Himmelfahrt, 24.5. Pfingstmontag

Der Sportverein auf Ausflug in Kitzbühl, um 1985

     Mo  Di Mi Do  Fr  

                         
3 4   5   6   7            

10 11 12 14        
17 18 19 20 21        

25 26 27 28        
31

Sa

8
15
22
29

So

1* 2
    9

13* 16
23

24* 30



Das Mai-Bild stammt aus dem Archiv von Konrad Reiser und wurde bei einem Ausflug des Sportvereins nach 
Kitzbühl etwa um 1985 gemacht. Dabei u.a. Rudolf Stanitzek, Martin Zöcklein, Wolfgang Dilzer, Hubert Reiser,  
Paul Albert, Heinz Flieger, Helmut Salberg, Karl-Heinz Rottmann, Alfred Knodel, Johann Salberg oder Gerhard 

Bernreuther - die allesamt über Jahre als Funktionäre für den SV DJK tätig waren oder immer noch sind.

Tütschengereuther auf Ausflug

An der Altenburg: u.a. mit Kathi Schörner und Heinz Neubauer - an der Mosel: Reinhold Brodmerkel und Fridolin Raab

Tütschengereuther Sänger zu Besuch beim ehem. Leiter der Singgemeinschaft Josef Tyll in Bad Alexandersbad, um 1980

Sonntags-Ausflug der Familien Stanitzek und Salberg -  Der Bauernverband unterwegs mit Bernhard Pfohlmann, Georg Weiß



2021Juni

3.6. Fronleichnam, 26.6. Johannisfeuer (voraussichtlich)

     Mo  Di Mi Do  Fr  

    1   2     4            
7  8   9 10       11        

14 15 16 17 18        
21 22 23 24       25        
28 29 30

Sa

5
12
19
26*

So

3* 6
   13

20
27

Ministranten mit Mesner Adam Dilzer vor der “Hedwig”



Das Juni-Bild von Alfred Knodel wurde auf der Treppe des ehemaligen Edeka-Kaufladens in Tütschengereuth, 
bei der “Hedwig”  aufgenommen und zeigt Tütschengereuther Ministranten mit ihrem Betreuer. 

Vorne sitzend: Rudolf Rottmann, Helmut Knodel, Willi Pfohlmann
Dahinter: Erich Feuerer, Bernhard Rottmann, Herbert Loos im Schlafanzug, Otto Knodel, Reinhard Dilzer

Ganz hinten: Arthur Zöcklein und Mesner Adam Dilzer

Prozessionen in Tütschengereuth

Priester-Jubiläum Dilzer mit Verwandten und Bürgermeistern - Fronleichnam mit Gemeinderäten und Pater Xaver 

Ministranten mit Jürgen Christannier - Noch ein Priesterjubiläum Dilzer u.a. mit Kerzenträger Dieter Schütz 

Einzug in die Kirche mit Fritz Salberg an der Trompete - der “Eisenbahner” Johann Neubauer als Mesner und Vorbeter 



2021Juli

*30.7. Beginn der Sommerferien

     Mo  Di Mi Do  Fr  

     1   2            
5 6   7   8   9        

12 13 14 15 16        
19 20 21 22 23        
26 27 28 29 30*

Sa

3
10
17
24
31

So

4
    11

18
25

 

Junge Damen mit VW-Käfer am “Waldstadion”, um 1965 



Für das Juli-Foto haben sich Resi Salberg, Hedwig Kittel, Lore Montag und der Sohn des damaligen Trainers 
Heiner Krebs vor einem VW-Käfer am Tütschengereuther “Waldstadion” postiert. Die Straße nach Trosdorf war 

noch so wenig befahren, dass man sich gefahrlos am Rand aufhalten konnte.
Das Bild stammt aus dem Album von Resi Salberg und dürfte Mitte der 1960er Jahre aufgenommen worden sein. 

Am Sportplatz

Oben: Zuschauer beim 
SV/DJK-Jubiläum 1983 
Mitte links: Vorstand 
Helmut Salberg mit den 
Jugendspielern Thomas 
und Michael, 1978
Mitte rechts: Turnier in 
Nikolsdorf, Österreich 
1992 mit Gerald Her-
mann (links), der sich 
kurz darauf ein Trikot 
überzog und das Siegtor 
erzielte
Unten: Im Juni machten 
Schüler und Betreuer 
vom Josefsheim tradi-
tionell einen Kirschen-
ausflug nach Tütschen-
gereuth. Am Nachmittag 
wurde Fußball gegen 
eine Mannschaft des SV 
DJK  gespielt (ca. 1968)



2021August

*15.8. Mariä Himmelfahrt, 29.8. Weinfest OGV

     Mo  Di Mi Do  Fr  

   
2 3   4   5   6      
9 10 11 12 13  

16 17 18 19 20   
23 24 25 26 27   
30 31

Sa

7
14
21
28

So

 1
    8
  15*

22
29*

            

Leistungsabzeichen der FFW Tütschengereuth 1980



Das August-Bild von Rudolf Rottmann entstand 1980 nach bestandener Leistungsprüfung auf der Schulwiese: 
Stehend von links: Willibald Zellmann, Fritz Rottmann, Walter Groß, Andy Rottmann, Hermann Salberg, Georg 

Weiß, Andreas Schühlein, Rudi Kraus, Fritz Flieger, Johann Zweier, Heinz Flieger, Rudolf Rottmann, Roland 
Stanitzek, Max Ströhlein, Wilhelm Salberg, Adam Eckert, Edgar Sperber und drei Prüfer;

 Vorne von links: Hubert Reiser, Siegfried Burger, Dieter Kürsten, Peter Groß, Stefan Pfohlmann, Jürgen 
Machat, Helmar Loos und Rudolf Stanitzek

Leistungsabzeichen 1980

Bei der Abnahme des Leistungsabzeichens der Freiwilligen Feuerwehr Tütschengereuth 1980 auf der Schulwiese 
waren viele Schaulustige und fast die ganze Jugend des Dorfes dabei. Interessant ist die Präsentation der aktuellen 

Fahrzeuge und auch der Baustand der umliegenden Gebäude



2021September

*14.9. Beginn des neuen Schuljahres, 18.9. Domwallfahrt

Erste Klasse 1973 vor der Tütschengereuther Schule

     Mo  Di Mi Do  Fr  

      1   2     3      
6 7   8   9 10

13 14* 15 16 17  
20 21 22 23 24  
27 28 29 30

Sa

4
11
18*
25

So

5
     12

19
26



Das September-Bild von Raimund Rottmann zeigt die erste Klasse des Schulverbands Aurachtal 1973 in 
Tütschengereuth mit Lehrerin Frau Hildegard Schmitt und

Bettina Salberg, Isolde Feuerer, Sonja Pfohlmann (1. Reihe, 2., 3. und 5. von links); 
Elke Brehm und Marion Zweier (2. Reihe, 2. und 5. von links); 

Raimund Rottmann, Hildegard Vornlocker, Petra Neubauer und Alwin Wirth (3. Reihe,  2., 4., 5. und 6. von links);
Reiner Rottmann, Erwin Herrmann, Wolfgang Reiser (4. Reihe,  1., 3. und 4. von links)

Die alte Schule in Tütschengereuth

Bis zum Jahr 1850 wurde das Haus mit der alten Nr. 
47 (Bild oben, histor. Flurkarte) an der Ecke 
Kaulberg/Kirchstraße als Schul- und Gemeinde-
haus genutzt. Im Jahr 1929 wurde es abgebrochen. 
Es stand vor dem alten Feuerer-Haus, das inzwi-
schen auch schon Geschichte ist (Bild oben links).
1850 errichtete die Gemeinde ein neues Schul-
haus, welches 1957/58 aufgestockt und umgebaut 
wurde (Bild unten rechts, das Baumaterial liegt 
schon bereit). Die dringend erforderliche 
Erweiterung der Schule war zuvor zweimal wegen 
der Weltkriege gescheitert. 
1927/28 wurde der Schulsaal als Kirche genutzt, 
wie das Bild Mitte rechts von Willibald Veit, Sohn 
des gleichnamigen Lehrers zeigt.
Bild Mitte links: Zeugnis aus dem Kriegsjahr 1942 



2021Oktober

*3.10. Tag der deutschen Einheit, 17.10. Patronatsfest, 24.10. Kirchweih, 31.10. Ende der Sommerzeit

Kürbiswettbewerb am Milchhäusla, im Oktober 1997

     Mo  Di Mi Do  Fr  

        1           
4 5   6   7   8          

11 12 13 14 15        
18 19 20 21 22        
25 26 27 28 29        

Sa

 2
9

16
23
30

So

3*
    10

17*
24*
31*



Das Oktober-Bild stammt von Alois Pfohlmann. Am 3. Oktober 1997 prämiert der Obst- und Gartenbauverein 
vor dem Mosthäusla die größten Kürbisse der Kinder: Johannes Lurz, Lena Burger, Carina Günthner, Philipp und 

Christine Rottmann, Marco Wirth, Thomas Scharf, Matthias Ruppenstein, Melanie Pfohlmann, Sandra Eckert, 
Dominik Gareis, Markus Gibfried, Nadine Gareis, Steffen Wirth, sowie Felix und Laura Pfohlmann (vorne) 

Kreiserntedankfest 1980 in Walsdorf
Bild links: Ein echter Kirsch-
baum stand auf dem Wagen mit 
den Familien Brehm und Rott-
mann, sowie Luitgard und Ed-
mund Pfohlmann
Bilder Mitte: Das Waschen in 
alter Zeit wurde auf einem 
weiteren Tütschengereuther 
Wagen dargestellt, den Otto 
Neuberth steuerte. Mit Lina 
Pfohlmann, Resi Salberg, Christl 
Neubauer und Irma Neuberth
Bilder unten: Der dritte Wagen 
aus Tütschengereuth war der 
Gasthof “zum Bauernwirt” von 
Willibald Zellmann (links) - 
Hans-Peter Baumann auf dem 
Wagen des Schreinerhandwerks 
(rechts) 



2021November

*1.11. Allerheiligen, 13.11. evtl. Martinsumzug, 14.11. Volkstrauertag, 21.11. evtl. Weihnachtsmarkt im neuen Bürgerhaus 

     Mo  Di Mi Do  Fr  

2   3   4   5   
8 9 10 11 12         

15 16 17 18 19         
22 23 24 25 26         
29 30         

Sa

6
13*
20
27

So

  1*   7
    14*

21*
28

      

Die Familie Rottmann vor ihrem Anwesen am Kaulberg, um 1920



Das Kalenderbild für den Monat November stammt aus dem Gemeindearchiv.
Vor ihrem Haus Nr. 24 (heute Kaulberg 7) haben sich Johann Rottmann sen. und Johann Rottmann jun. mit seiner 

zweiten Frau Barbara, Schwester Maria (”Bodera”), einem Nachbarskind und der Lieblingskuh zum 
Erinnerungsfoto postiert. 1961 erbte Neffe Lorenz Pfohlmann aus Weipelsdorf mit seiner Frau Maria (geb. 

Neuberth) das Anwesen und stockte das Wohnhaus 1965 auf.

Alte Tütschengereuther Häuser

Mitte links: Kirschäckerstraße mit dem alten 
Wohnhaus von Jakob Pfohlmann. 1973 wurde im 
Vordergrund ein neues zweistöckiges Wohnhaus 
errichtet. Im Hintergrund das Haus von Hans 
Albert, wo jetzt Garagen stehen
Mitte rechts: Paul Brehm mit Frau Margareta 
(geb. Steuer aus Trosdorf) vor der Schloß-
wirtschaft, die sie 1922 in einem Tauschgeschäft 
mit Georg Wörner aus Gaustadt erworben hatten
Unten links: Adam Kager vor seinem Wohnhaus 
am Kaulberg. Seine Tochter Dorothea heiratete 
Johann Fahner, der aus dem Fröhling-Haus im 
Zollnerhof stammte. Heute betreibt Enkel Alwin 
Wirth hier eine Firma für Sanitärtechnik

Das Haus von Erwin Heim, das bis 1970 von der Familie Flieger 
bewohnt wurde, bevor sie 1969 neu in der Waldstraße baute.
Erwin Heim und seine Frau Martha stammen aus Dankenfeld

Johann Zweier vor seinem Elternhaus,
in das Georg Weber aus Großbuchfeld ein-
heiratete und 1973 zweistöckig neu baute 



2021Dezember

*6.12. OGV-Nikolausfeier, 12.12. evtl. Adventssingen in der Kirche, 24.12. Hl. Abend, 31.12. Silvester

Spätherbstliche Atmosphäre in der Weiherer Straße, um 1975

     Mo  Di Mi Do  Fr   

1            
6* 7 8 9 10

13 14 15 16 17
20 21 22 23  
27 28 29 30

Sa

4
  11

18

So

        5
      12*

19
25 26

2   3

       

       
       

24*
31*



Vorweihnachtszeit in Tütschengereuth

Das Dezember-Bild stammt aus dem Archiv von Rudolf und Walter Rottmann:
 Es wurde am Ende der Weiherer Straße aufgenommen und zeigt das neu errichtete Haus von Rosi und Karl 
Schwesinger, die aus Bischberg zugezogen waren. Es war das erste Wohngebäude in Tütschengereuth, das in 

Fertigbauweise errichtet wurde. Inzwischen hat das Haus auch Nachbarn bekommen.

Bilder oben:
Martinsumzug zum “Mosthäusla” am 
Feuerweiher 2010: Jan Burger im 
Gewand des heiligen Sankt Martin (links); 
Glühweinausschank durch freiwillige 
Helfer und -innen (rechts) 
Bilder Mitte:
Johann Zweier und Willibald Zellmann als 
Knecht Rupprecht und Nikolaus bringen 
die Geschenke stilgerecht in einer Kutsche 
zu den Kindern (links);
Der Nikolaus beschenkt die Kinder am 
Lagerfeuer im Schulhof (rechts)
Bild unten:
Sonja Wernsdorfer untermalt mit ihrer 
Kinderflötengruppe den Weihnachtsbasar 
in der alten Schule, Ende November 2007: 
Mit Eva, Anna, Teresa, Miriam, Mona, 
Jonas und Luisa


